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6. Eiweißpflanzen-Workshop

Eiweißquellen für die Versorgung 
 von Mensch und Tier –  

wie geht es weiter?

24.06.2016, 09:00-17:00 Uhr
Campus Bernburg-Strenzfeld

Hellriegel-
Haus

P

P

P

P

P

Haupteinfahrt von Neugatterslebenvon Bernburg

P

P

P

Tagungsort
Campus/Strenzfeld
Hörsaal Hellriegel-Haus



09:00	 Begrüßung
	 Dieter Orzessek
	 Präsident der Hochschule Anhalt

	 Marie Wiedemann, Tobias Lemm  
	 Studiengang MBA, Hochschule Anhalt

09:10	 Situation und Ausblick bei  
	 heimischen Körnerleguminosen
	 Manuela Specht 
	 UFOP, Berlin  
	 Diskussion

09:40	 Erfahrungen im Lupinenanbau 2015
	 Wernfried Koch 
	 LLG Sachsen-Anhalt, Bernburg
	 Diskussion

10:00	 Saattechniken und Saatstärken beim  
	 Anbau von Ackerbohnen und Erbsen
	 Lothar Boese
	 LLG Sachsen-Anhalt, Bernburg
	 Diskussion

10:20	 Vergleich von Erbsen und Ackerbohnen  
	 zwischen Winter- und Sommerfrucht
	 Annette Deubel
	 Hochschule Anhalt, Bernburg
	 Diskussion

10:45	 Kann der Wasserbedarf von Körner- 
	 leguminosen in der Vegetationsperiode 
	 befriedigt werden?
	 Anja Zirnstein
	 Deutscher Wetterdienst, Leipzig 
	 Diskussion

11:05	 Qualitätsarbeit vom Anbau bis zur 
	 Vermarktung am Beispiel der Weissen Lupine 
	 Elke zu Münster
	 Brotbüro GmbH, Hamburg  
	 Diskussion

11:40	 Strukturen der Erfassung und Verarbeitung  
	 von Sojabohnen in Bayern und Baden- 
	  Württemberg
	 Josef Schedlbauer 
	 Hochschule Anhalt, Bernburg  
	 Diskussion

12:15	 Mittagessen
	 (Suppe und belegte Brötchen werden gestellt)

13:00	 Mobile thermische Behandlung von     
	 Körnerleguminosen und erste Ergebnisse 
	 Yvonne Lieder
	 Thüringer Landdienste GmbH, Lemnitz
	 Diskussion

13:30	 Lupinen für Milchkühe –  
	 Ergebnisse aus  Futterwertuntersuchungen 
	 und Fütterungsversuchen
	 Thomas Engelhard
	 LLG Sachsen-Anhalt, Iden
	 Diskussion

14:00	 Fütterung von Blauen Lupinen in der  
	 Lamm- und Rindfleischerzeugung 
 	 Jörg Martin
	 LFA Mecklenburg-Vorpommern, Dummerstorf 
	 Diskussion

14:45	 Möglichkeiten der Sicherung der Protein- 
	 versorgung der Mastschweine und Sauen 
	 Manfred Weber  
	 LLG Sachsen-Anhalt, Iden 
	 Diskussion 

15:15	 Zusammenfassung der Tagung und 
	 Abschlussdiskussion
	 Marie Wiedemann, Tobias Lemm 
	 Studiengang MBA, Hochschule Anhalt
	 Diskussion 

15:20	 Kaffeepause und kleiner Imbiss

15:40	 Feldrundfahrt auf den Versuchsfeldern  
	 der Hochschule Anhalt in Strenzfeld  
	 oder individuelle Diskussion der Teilnehmer 
	 in den Tagungsräumen

Die Beiträge werden entweder einzeln oder im Block 
zur Diskussion gestellt. In den Pausen oder während 
der Feldrundfahrt kann mit den Referenten und Teilneh-
mern ebenfalls diskutiert werden. 

TagungsprogrammZum Workshop 

Der „6. Eiweißpflanzen-Workshop“ steht im Jahr 2016 
unter dem Thema „Eiweißquellen für die Versorgung von 
Mensch und Tier – wie geht es weiter?“ und wird am 
24.06.2016 an der Hochschule Anhalt in Bernburg von den 
Fernstudenten des Master-Studienganges „MBA Agrarma-
nagement“ in Zusammenarbeit mit der Landesanstalt für 
Landwirtschaft und Gartenbau des Landes Sachsen-Anhalt 
(LLG) organisiert und durchgeführt. In dieser Veranstal-
tung möchten wir wissenschaftliche Erkenntnisse sowie 
Ergebnisse aus der Praxis vorstellen und diese mit den 
anwesenden Fachleuten diskutieren. Ziel sollte neben der 
Erörterung von pflanzenbaulichen und Tierernährungs-Ge-
sichtspunkten auch eine länderübergreifende Diskussion 
zu den Eiweißstrategien der Bundesländer sein. Im An-
schluss an die Veranstaltung wird ein Tagungsband erstellt 
und an die Teilnehmer versendet. Die abschließende Feld-
rundfahrt dient der Anschauung und Diskussion im Bereich 
der Produktionstechnik im Pflanzenbau. 

Bisherige Veranstaltungen

2015	 Soja, Erbse, Lupine & Co –  
	 Stand und Perspektiven in Deutschland

2014	 Eiweißpflanzen im internationalen Fokus und  
	 Konzepte für eine integrierte oder vertikale 
	 Produktion

2013	 Einheimische Eiweißpflanzen:  
	 Warten oder Starten? Eine Entscheidungshilfe

2012	 Chancen für die Erweiterung des Anbaus sowie 
	 des Einsatzes von einheimischen Eiweißpflanzen

2011	 Möglichkeiten zur Erweiterung des Anbaus und  
	 der Verwertung von Körnerleguminosen


